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Zahlreiche Produkte auf dem Markt würde es ohne Nanotechnologie
kaum geben: 

mit Nanostrukturen beschichtete Kuchenbleche, an denen kein Krümel kleben bleibt 

sich selbst reinigende Fensterscheiben, welche Schmutz auflösen 

«intelligente» Textilfasern, welche die Gesundheit überwachen

Die NanoPubli 
findet parallel zur NanoEurope fair & conference statt 
und spricht ein technisch interessiertes Publikum an

Neue Technologien eröffnen viele Chancen, bergen aber auch Risiken

Aus einigen Alltagsprodukten sind Nanoteilchen 
nicht mehr wegzudenken:

Sonnencrémes enthalten Titandioxidteilchen als UV-Schutz 

dank spezieller Nanohülle perlt Salatsauce oder Rotwein von edler Seide ab

in Autoreifen sorgen Kohlenstoffteilchen für eine bessere Haftung auf der Strasse

Die Empa – treibende Kraft auf dem Gebiet
der Materialwissenschaften – produziert als
eine von wenigen Forschungsinstitutionen
Nanomaterialien und entwickelt praktische
Anwendungen. Sie erforscht auch die
Risiken der Nanotechnologie. 

Als Mitorganisatorin der NanoPubli 2007 legt
sie den Schwerpunkt deshalb auf das
Thema «Nanotechnologie im Alltag».
Mitarbeitende der Empa und öffentlicher
Institutionen sowie Anwender aus Industrie
und Wirtschaft zeigen, wie die neuen
Möglichkeiten der Nanotechnologie sinnvoll
und verantwortungsvoll genutzt werden 
können.

Referate NanoPubli 2007  
Dienstag,  11.9.2007
Zeit ReferentIn Thema Dauer 
09.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter  Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
10.00 Uhr Dominic Luethi, Nanotechnologie als optisches 10 Min.

3D AG Sicherheitsmerkmal (Hologramm) 
11.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
13.30 Uhr Susanne Brenner, Nanotechnologie: 10 Min.

TA-SWISS Folgen abschätzen und debattieren
13.40 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min.

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen
15.00 Uhr PD Dr. Beatrice Conde-Petit, Nanotechnologie bei 20 Min.

ETH Lebensmitteln                        anschliessend Fragerunde  
16.00 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min.

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 

Mittwoch, 12.9.2007
09.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min.

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen
10.00 Uhr Dominic Luethi, Nanotechnologie als optisches  10 Min.

3D AG Sicherheitsmerkmal (Hologramm) 
11.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
13.30 Uhr Prof. Georg Karlaganis, BAFU Aktionsplan Nanomaterialien Schweiz 30 Min.
14.00 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min.

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
15.00 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
16.00 Uhr Prof. Rudi Feurstein,       Diplomübergabe Mikro-Nanotechnologie- 1h 30 Min.

Rektor Weiterbildungsstudiengang
Fachhochschule Voralberg Verleihung der ersten Mastergrade 

Empa-Geschäftsleitung Laudatio

Donnerstag, 13.9.2007
09.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
10.00 Uhr Dominic Luethi, Nanotechnologie als optisches 10 Min.

3D AG Sicherheitsmerkmal (Hologramm) 
11.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 

und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 
13.30 Uhr Dr. Sergio Bellucci, Resultate des publifocus «Nanotechnologien

TA-Suisse und ihre Bedeutung für Gesundheit und 20 Min.
Umwelt»

14.00 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min.
und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen 

14.30 Uhr Dominic Luethi, Nanotechnologie als optisches 10 Min.
3D AG Sicherheitsmerkmal (Hologramm) 

15.30 Uhr Prof. Harald Krug, Dr. Axel Ritter Nanotechnologie für den Alltag, 30 Min. 
und Ernst Pletscher, Empa Nanotechnologie verstehen lernen

Quelle www.weisbrod.ch


